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Telegraphiſche Depeſchen der Danziger Zeitung. 


„Angekommen 26. Auguſt, 84 Uhr Abends. 
Berlin, 26. Aug. Die „Provinzial⸗Correſpondenz“ 

ſchreibt, der Geſandte des Nordgeutſchen Bundes in 
Walde g iſt mit Weiſungen behufs gleichartiger Rege⸗ 
lun er Auswanderungs⸗Geſetzgebung verſehen. 
Der Paſener Provinzial⸗Landtag wird Ende Sep⸗ 
tember und die Landtage der neuen Provinzen im Laufe 
des October zuſammentreten. 
Der „Staatsanzeiger“ publieirt die neue Maß⸗ und 
Gewichts ordnung. 9 

Wie die „Kreuzzeitung“ meldet, wird der Landtag in 
30 a 05 älfte a M Ae 3 
Borarbeiten dann beendet „ einber 
ide taf Bismard, it faſt völlig wieder hergeſtellt. 
Seldap, 26. August. Der Forſtmeiſter Schimmel⸗ 
pfeunig (ronſervativ) iſt zum . an 
Stelle des Prof. Aegtdi gewählt. a 


4 mor Nach 
Angelomuten 1 m. 
London, 26. Auguk. Dem Vernehmen nach erfolgt 


du des Parlaments am 9. November e., die 
N G deſſelben am 10, December tr. 


Der „Moniteur“ veröffentlicht eine f 
welche der Miniſter Vaillant in Dijon gehalten hat. 


Berlin, 25. Auguſt. [Der 1 im General- 
Commando zu Königsberg] veranlaßt die „Nordd. Allg. 
g. heute noch einmal zu einer offieißſen Aeußerung. 


22 die zuverläſſigſten Erklärungen — ſagt ſie — ſind außer 


e die Oppoſitibnsblätter von ihren falſchen Anſichten 


abzubringen; fie wollen ſich eben nicht belehren Lauffen, und 
beharren in der geſuchten und irrigen Interpretation einiger 
Ausdrücke in dem Schreiben des Generals von Falckenſtein. 
Eine eben jo abgeſchmackte und alberne Erfindung iſt es, wenn 
die Oppoſttionspreſſe nicht müde wird, an die Ernennung des 
gm v. Manteuffel zum Commandeur des 1. Armeecorps in 
pigsberg vie Berkin eee eee n ede 
nit zu knüpfen und die B ei rafen »» Bismarck 
in baldige Ausſicht zu ſtellen. Es it dies eine wunderliche 
Geſpeuſter furcht Früher hatte Herr v. Manteuffel aller⸗ 
dinge durch ſeine Stellung in der unmittelbarſten Nähe 
St. Wii des Königs minen die Gelegenheit, ſeine 
politiſchen Anſchauungen Allerhöchſten Orts laut 
werden zu laſſen. Wie aber dieſer vermeintliche politiſche 
Einfluß dadurch wiederhergeſtellt werden foll, daß Hr. v. Man 
teuffel, der bisher ganz ungebunden in Merſeburg, alſo nicht 
allzu fern von Berlin lebte, jetzt in dem fernen Königsberg 
eine militäriſche Dienſtſtellung erhalten hat — dazu gehört 
„eben die Logik vieſer Herren 78 & tout prix. 
air reht Dem Vernehmen nach ſteht, wahr⸗ 
die Aus enen eh den 

e verlautet, 3 1 15 den 


bürm e.] 
1 0 


— In F 1. eOAn die Liberalen in Rhein⸗ 
land und Weſtfalen aufgefordert, eine Berſammlung von 
Vertrauensmännern, ähnlich wie eine für EN aut 
13. September ftattfinden jol, zur Berathung ſtaatlicher und 
provinzieller Intereſſen einzuberufen. 

5 — Aerztliche Petition.) Eine 
hat ſich ſchon zu einer Eingabe an das Haus der Abgeord⸗ 
neten vereinigt, um die Entfernung des § 200 des preuß iſchen 
Strafgeſetzbuches aus demſelben herbeizuführen. Dieſer Der 
immung zufolge ſollen nämlich Mepieinal⸗Perſonen, welche 
Fällen einer dringenden Gefahr, ohne hinr ichende Urſache, 
ihre Hilfe verweigern, mit Geldbuße von 20 bis 500 . 
aft werden. Bis 1851 war eine ſolche ſtrafrechiliche 

nordnung in Preußen unbekannt. . 8) 

[Serbiſches Wech ſelrecht.] Das Handelsminiſterium 
bat an die Handelskammern und kaufmänniſchen Corporationen 
eine Bekanntmachung in Bezug auf das in Serbien beſtehende 
Wechſelrecht erlaſſen, wozu die Veranlaſſung in der arten Bu 
nahme der Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Serbien ger 


„Aus No. 13 der „Laterne /. 

„Ein Paar ganz ehrenwerthe Studirende, welche den 
Einfall gehabt haben: Es lebe die Laterne! ziſ rufen, werden 
ſetzt unter die Anklage geſtellt, aufrühreriſche f ausge 
win zu Haben! — Wie? Ich gebe ein Jburnal heraus, 
das bis zu dieſer Stunde nicht unterdrückt, nicht einmal ſus⸗ 
penvirt iſtt Ich zahle dem 

zach leckt, 60,000 Fres. Ste 
merkwürdig!“ Dieſelbe Regierung, welche ſenes Geld ein⸗ 
ſackt, 50 


3 


di Anzahl Aerzte 


noch über dies in Form von Gelpb d 

wir dae! Die „Abele. 
fiuvet ſich alſo doch abſelut in derſelben Tags, rechtlich und 
abniiniſtratib, wie die alleroffieiöſeſten Journale. en. 


u 


ich nun auf offener Str 0 e: 
Es; leb ie Pert iennel!“ Wücde ich dat ebenfalls 
wegen aufrühreriſchen „ werden ) Seid me, 
nigſtend fo ehrlich, Nein zu Jagen. — Wenn al dieſelben, 


o iſt doch klar, daß mein Journal und ich Au meweſen 
e e 
i an e Si au re. is 
feinen © wer heul alſo mein 1 en 


kanten Seifen. 0 
Oppoſition, blos weil er mir Halskragen zuſchſckt! der Hut⸗ 
macher, der Weine e unter einem fortan demago⸗ 
giſchen Eiſen plättet, kann deshalb. feiner bürgerlichen Ehren. 
rechte ane werben und der Schneider, der mit bie Klei⸗ 
der in einem schwarzen Einſchlagtuche bringt, macht ſich da⸗ 
durch des Hochverraths ſchuldig. Ehe vierzehn Tage verge⸗ 
hen, werde ich wohne Beinkleiwer aus 
wird zur neuen Gelegenheit, mich wegen 
zu verurtheilen.“ 


„Wenn man den ergebenen Journalen Glauben ſchenken 


darf, fo hätte der Kaiſer, als er den Zwiſchenfall mit dem 


alls die Budgei⸗ 


a 


75 
ane 
0 


en müſſen, und das 
2 Verletzung der 


eben war und darin, daß die Kaufleute namentlich hinſichtlich 
er Zinſen von verfallenen Wechſeln benachtheiligt worden ſeien. 
Das Handelsminiſterium hat ſi deshalb veranlaßt gefunden, die 
betreffenden Paragraphen des ſerbiſchen Wechſelrechts zur allge: 
meinen Kenntniß zu bringen. Nach dem ſerbiſchen Rechte ſollten 
die Zinſen vom Capitale worüber Proteſt erhoben worden, von 
dem Tage beginnen, wo der Proteſt erhoben worden iſt. Die 
Zinſen von den Proteſtſpeeſen werden von dem Tage der An⸗ 
hängigmachung der Sache vor Gericht an gezahlt. Hiernach liegt 
es alſo im Intereſſe der Kaufleute, ſowohl mit dem Proteſt als 
mit . Anhängigmachung vor Gericht möglichſt zeitig vor⸗ 
ugehen. | 1 4 F 
5 ſhen f beit der > gehe hi der Hugo Wehr⸗ 
ein'ſchen Fabrik, der (wie ſchon erwähnt) nur von einem 
Theil det Arbeiter gusgilt RE 19 vereitelt, daß die 
Fabrikherren auswärtige Kräfte heranzogen und die feiernden 
Arbeiter ziehen ließen. Im Schützenhauſe wurde eine Ver⸗ 
ſammlung von Laſſalleanern abgehalten, in welcher der Stri 
beſprochen wurde. Es wurden verſchiedene Forderungen Af⸗ 
geſtellt. Als aber Bauer aus 
daß ein Fabrikant, der »ſo billige Forderungen nicht 
willigen würde, nicht verdiente, ein menſchliches Angeſich 
tragen“, löſte der Polizei⸗Commiſſar Herbſt die Verſam 
lung a t 
England. 0 

die e Se un) welche ihre Fahrpreiſe erhöht haben, iſt 


noch im Steigen und das Project; einer Eiſenbahn⸗Reform⸗ 


Man ſchlägt vor, die mißlie en ‚sollen von den 
Mitgliedern nur im äußerſten Nöthfalle und- auch daun nur 
in der 3. Claſſe benutzt werden. nor Erklärung ihres Mo⸗ 
65 würden dieſelben ein A en mit den Buchſtaben 


liga ſcheint einige Ausſicht auf ee zu haben. 


„ R. (Railway Reform) im Rubpfloch wagen, und ſoll die 
gitation fo lange fortgefegt werden, bis man von London 
big Liverpool füt 2 S. 6 P. fahren könne. (Der fetzige Preis 
beträgt 2 L. 10.8.) 116.75 N 
ondon, 25. Aug. [Aus Weſtindien.]. In Jamaica 
herrſcht unter den Negern große Aufregung, die ſich in Feind⸗ 
ſeligbeiten gegen die Pflanzer äußert. Es ſind Truppen von 
Jamaica nach Naſſau, der Hauptſtadt der Bahama, Inſel 
New⸗Providence geſendet, um daſklbſt eine Juſürrektion zu 
unterdrücken. (N. T.) 
Frankreich. Paris, 23. Aug. [Auf dem Kriegs⸗ 
Minrfterium] werden auf ausdrücklichen Befehl des Kriegs⸗ 


Miniſters fett u ſolche Perſonzu zugeläſſen, die de 
e e Won Bier e en lee 


ſchloſſen, ſelbſt die Generale und Oberſten nicht. Die Direc⸗ 
toren und eee darf man nur noch zwei Mal per 
Woche beſuchen, nämlich an ihren Andienztagen, und dann 
wird man aber nur mit einem Briefe zugelaſſen, welcher zur 
Audienz ermächtigt. Dieſe Maßregeln wurden ergriffen, weil 
die Zahl der Perſonen, welche die Beamten beſuchten und die 
theilweiſe kamen, um ſich Nachrichten zu holen, ſehr groß ge⸗ 
worden war. Die Geheimniſſe des Kriegs⸗Miniſters werden 
deshalb aber nicht beſſer gewahrt fein. Uebrigens hat der⸗ 


aß er binnen wenigen 

ta ins Feld rücken kann. 
erika. ew Nark, 8. Aug. 
mit g 0 üben 
genaunte e je. (Labour Exchange) in 

Garden hat während ihres kurzen Beſtehens beteits 14,796 
Auswanderern (8450 Männern und 6340 Frauen) Arbeit 
verſchaſſt. Im Ganzen hatten ſich etwa 17,000 Perſonen 
gemeldet, die demnach faſt alle (und zwar zum größeren 
Theile in den Staaten New⸗Nork und New⸗Jerſey Ver⸗ 
wendung fanden, — Endlich werden hier entſchiedene Schritte 
gethan, um dem abſcheulichen Treiben eines ganzen Geſchäfts⸗ 
zweiges entgegenzutreten, welcher ſich zur Aufgabe geftellt hat, 
junge veutſche Mädchen aus anſtündigen Familien durch Ans 
bieten von Gouvernantenſtellen über den Ocean zu locken 
und ſchlechten Häuſern zuzuführen. Namentlich aus Nord⸗ 
deulſchlaud ſollen viele Gouvernanten auf derartige Annoncen 
hin hier eintreffen. — Die Waldbrände an der Nordköſte 
des Lale Superior haben ſeit 14 Tagen aufgehört; nament⸗ 
lich der Lorenzſtrom war durch den Rauch, welcher die Luft 
verdunkelte, faſt gänzlich unſchiffb r. 


jungen Cavaignac erfuhr, ſich damit begnügt zu bemerken: 


* 


e 
dbrände.)] 


der Munici⸗ 
leſen Vic 
Krönung 


Mutterleib verlaſſen haben“ 
„In den Zeitungen iſt zu leſen, daß am 15. Auguſt 
Stadtſergeanten auf öffentlichem Platze eine große Zahl von 


annover ſich dahin äußere, 


London, 23. Aug, [Der Sturm gegen 


W da eee mei „ daß 
gen mit 


Die 4 
Caſtle | in 


en, Zweiten! Dieſe Aehnlichkelt iſt um 


em 
kamen 15 Todte auf den einen Neugeborenen, was keine 


lu 


ein Soldat des 18. 1 8; einen Säbelhieb 14 


Miß it, treiben, ſonſt b e 
ißbrauch Damit, treiben, ſonſt bringt ſie Euch noch dahin, | 
bat Keen Bildſäu en errichte d a fene dene 75 


ug Ae ee Malene mh 5 
Stettin, 25. Aug. [Die unſelige Waſterpeſtj hat hier 
ihre enden Gene on recht kräftig bewährt, Per Kune 
„Gotzlow“, der am Sonntag eine der an nach ge 
walde machte, RS u 8 bei der Rückfahrt auf dem Damm⸗ 
ſchen See in 1 aut hinein und war nicht im Stande, ſich 
hindurch zu arheiten. Die Paſſagiere, darunter viele Frauen und 
Kinder, mußten die Nacht auf dem Waſſer zubringen; geſtern 
früh wurde ein After nachgeſchickt und mit vereinten Kräften 
elang es, der agierdampfer flott zu machen und glücklich nach 
Stettin zu bringen. b — (Oder⸗Z.) 
Berlin, [Das neue Witzblatih, de 1 einen zum 
1, Oktober angekündigt iſt, wird den Namen „Miau“ führen und 
Intereſſen der liberalen und nicht, wie zuerſt angegeben „der 
ativen Partei vertreten. unden | 
& ebirge el, Aug. [(Eine . 
roße . as patriotiſche Wochenblatt für Stad 
d. 1 ichenba Organ der conſervativen 
e 
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7 Haparanda 33290 120 8 0 1 0 155 dt. 
7 Stockholm 333, 11,3 SSW ſchwa Bit. geſtern 
1 debe, 394 126, W. pd . gebe 


Laternen verbrannt haben, dir mit meinem Biloniſſe verziert 
waren. Mich in Perſen einſperren, das ſcheink A 
mehr hinreichend zu ſein: man verkohlt mich bereits im Bilde. 
Wer hätte das geahnt, daß ich einſt, im Fache des Ver⸗ 
branntwerdens, Johann Huß eine Cencurrenz ma würde, 
Dieſe Execution unter freiem Hin ae, ‚unter dem, A 
ſcheine, als triebe ich in m „ Mußeſtn den Sauber künfte 
— erinnert ſie nicht an die ſchönſten it des 
t 12 er, als 
ja, wie man weiß, der Herzog von Alba durch Berſchwäge⸗ 
rung dem Schu n nahe ſteht.“ zanz unt 
f „Die Geburt eines Krouptinzen zu Athen hat Amlaß zu 
Vollsjubel und Aufläufen gegeben. Nur daß die Auſtkefe 
etwas länger gedauert haben, als der Jubel, Im Gonzen 
N an, 
günſtige Durchſchnittszahl iſt. Souſt weng ein Thronerbe 
zur Welt kam, ſammelten ſich die Feen um ſeine Wiege und 
1 ibm alle möglichen Gaben aug. Hente bleiben die 
een zu Hauſe, aber da doch als Zeichen der Freude etwas 


ausgetheilt werden soll, jo theilt man blane Bohnen ans 


Volk aus.“ 2 
„Borgeftern, ſo er ählt der Courrier du bas Rhin“, hal 


dem Kopf eines Schuſzergeſe 
J, Courrier“ fügt hinzu: Ter Soldat wurde arretirt. 
Satz enth ie ſicherlich einen Druckfehler. 


esmer geführt. Und d 
Dieſer 
Wenn Jemand 


arretixt werden ift, ſo kann das doch nur der Schuſtergeſell 


eſen ſein, der den Soldaten in die traurige Nothwendig⸗ 
keit verſctzt hat, ihm einen Säbelhieb zu verſetzen.“ 

„Ein Hr. Gomart richtet an mehrere Blätter ein aue 
am datirtes Schreiben, in welchem er über die Mittel 
licht, Ertrinkende zu retten, ohne daß der Rettende dabei 
efahr läuft. Die Vorſchläge, die er macht, ſcheinen ſeyr 

practiſch zu fein: Schade nur, daß er fein Schreiben von Han 
dalirtt, Ihr werdet ſehen, eines ſchönen Tages wird er es 
degapoſtren.“ (Der Kaiſer ſchrieb bekanntlich als Staatsge⸗ 
angener aus Ham einſt ſehr liberale Zeitungsartikel.) 


Verantwortlicher Reracteur: H. Rickert in Danzig. 


RT 


e 


Ar 22. d. M. wurde meine liebe Frau Hedwig, 
geb. Steiuberg, in Wernigerode von einem 
gefunden Mädchen teich und glücklich entbunden. 
Berlin, den 24. Auguſt 1868. (9728) 
Serlo, Poſtdirector. 


An 24. d. Mts. entriß uns der Tod unſer 
jüngſtes Töchterchen Alice, welches Theil⸗ 
nehmenden ergebenſt anzeigen (9738) 
der Poſt⸗Expediteur Hoffmann und Frau 
9738) in Rieſenburg. 
Bekanntmachung. 


Zum öffentlichen meiſtbietenden Verkauf von 
1) circa 12 C. alten Schmiedeeiſens, 


2) 3 . alten Gußeiſens, 
3) „ 3 . 99 2 Meſſing, Kupfer und 
ink, 
4) 3 t. 38 , Blei und 3 cer. 70 
iſenble 
haben wir einen Termin auf (9740) 


den 19. September er., 
0 Vormittags 11 Uhr, 
im biefigen Rathhauſe anberaumt, wozu Kauf. 
luſtige hierdurch eingeladen werden. 
Marienburg, den 6. Auguſt 1868. 


Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 
Am 31. Anguſt cr., Vormittags 9 uhr, 
ſollen bei dem Gutspächter v. Zelewski in Adl. 
e 
Schafe, 6 Stück Jungvieh, 4 einjährige 
Fohlen, 1 Dreſchmaſchine,. ] Halb verdeck⸗ 
wagen, 1 Ponnyiagdwagen, 1 Jagdſchlitten 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden gegen Baarzah⸗ 
lung verſteigert werden. 9655 
Carthaus, den 24. Auguſt 1868. 
Rönigliches Rreis-gericht. 
1. Abtheilung. 


An Ordre 


find verladen per Schiff „Johann Heinrich“, 
Capt. Müllerbollenhagen, durch die Herren 
ner, Ackermann & Co., Baltimore: 


1065 arrels Petroleum. 


Das Schiff liegt löſchfertig und wird der 
Empfänger erſucht, ſich ſchleunigſt zum melden bei 


Hermann Behrent. 


An Ordre 
u verladen per Schiff „Johannes“, Capt. 
ge, durch die Herren Borries, Graig & 
Co., Newceaſtle: (974 


144 Chaldrons Steam- 
Kohlen. 


Das Schiff liegt löſchkertig und wird der Ems 
pfänger erſucht, ſlch ſchleunigſt zu melden bei 


ermann Behrent. 


n . 7 f 
Homöopathische Apotheke. 
Hausapotheken, Reiseapotheken, Vieh- 
apotheken, einzelne Mittel, sowie homöo- 
pathische Bücher zum Selbstunterricht. 
Elephanten-Apotheke, 

Breitgasse No, 15, 

nahe dem breiten Thor. 


(8726) 


n Sehwebifche 
Jagd - Stiefel - Schmiere, 


in Blechbüchſen &,5, 10 und 20 %, nur allein 
ächt zu haben im General⸗Depot bei 


Albert Neumann, 
(9683) Langermarkt No. 38. 


Autiſeptiſches Waſchwaſſer. 


Nach Vorſchrift des Herrn Geh. Sanitäts⸗ 
rathes Dr. Burow, zur gefahrloſen Deieitigung 
übelriechender und ſcharfer Schweiße, gegen da 
Wundwerden der Füße, Durchliegen bei langwie⸗ 

Krankbeiten, Sowie zur Zerſtörung über⸗ 
tragener Anſteckungsſtoffe. Die Quart, 
fache 10 . mit Gebrauchsanweiſung. 

Mederlage in Danzig bei Herrn (7462) 

Alberi Neumann, 
Langenmarkt No. 38. 


W. Neudorff & Co. in Königsberg in Pr. 


Emſer Paſtillen, 
eit einer il von Jahren unter 3 
nnenverwaltung aus den Salzen des ſer 


s bereitet, bekannt durch ihre vor 
N Hals⸗ un Felt 


lichen Wirkungen gegen 
er 1 — egen ahenſchwache, ſind ſtets vor⸗ 
räthig in Danzig bei den Herren 109) 


othekler Hendew 
Apotheler P. Becker, Breitgaſſe No. 15, 
Apotheker Boltzmann, 
Apotheler Manitzki, Breitgaſſe und 
Apotheter Neuenborn. 
Die Paſtillen werden nur in etiquettirten 
Schachteln verſandt. 
Königl. Brunnenverwaltung zu Bad Ems. 
SUITE TEN WER yea Er 


= 2 

Asphaltirte Dachpappen, 

deren Feuersicherheit von der önigl. Regie. 

rung in Danzig erprobt worden, in Längen und 

in Tafeln, in den verschiedensten Stärken, sowie 

Rohpappen und Buchhinder-Pap en 
a 


in vorzüglicher Qualität empfiehlt die Fabrik 


von r 9 f 5 
Schottler & Co. in Lappin bei Danzig 
welche auch das Eindecken der Dächer über- 
nimmt. Bestellungen werden angenommen in 
der Haupt-Niederlage in Danzig bei Herrn 


liermann Pape, 


4006) Buttermarkt No. 40. 


4 


Pflaum., Quitt. 12, 


El Prinzipe Cigarren 


abgelagerter Waare vorräthig und empfehle dieſelbe mit 25 . pro Mille. 


„U. Engel. 


5 755 
ſind wieder in ſchöner 


0727 


A. Friedrich, in Leipzig, „Bamberger Hof.“ 


36 ee in Folge eines Belegen erh ae a 200 Mile der io 140 
Südamerikaniſchen Havanna⸗ 
Flor⸗Amerika⸗Cigarren 


in Blechbüchſen & 250 Stück, jetzt pro 1000 Stück 20 Thlr. Diele ſind noch 
nie unter 28—30 Thlr. pro Mille verkauft worden und wegen ihrer vorzüglichen Qualität 
und ihres enorm * Preiſes wirklich empfehlenswerth. Gleichzeitig empfehle meine 
ff. Havanna EI Valor a 16 Thlr. pro 1000. Proben 8 250 © pre Sorte 
verſende ſpeſenfrei gegen Einſendung oder Poſtnachnahme des Betrages. Prompte und 
reelle Bedienung Princip. 5 
Meine fo beliebte fuperfeine Havanna Ia Washington (in Blechbüchſen 
à 250 Stück) pro 1000 St. Thlr. 32, iſt wieder eingetroffen und empfehle dieſe Feinſchmeckern. 


Leipzig. A. Friedrich. 


h 
Grünberger Weintrauben 


d. J. ſehr ſchön und beſonders zur Kur geeignet, à 4 Btto. 21 Sgr. — Kur⸗ 
bücher Plz — Backobſt: Birnen 9 a 3, geſch. 6, Aepfel 4, gli, 5, 
Pflaumen 2%, geſch. 7, entkernt 6, Kirſchen füh und fauer 35, Dampf; Mus 
oder Kreide, Pflau n, 2}, Schneide 4, Kirſch. 5, Säfte: Himb., deter 
Kirſch., Erdb. 9, Gelbes 15, eingel. Früchte: Himb., Nüſſe, Claud. Erdb., 
Hageb., Kirſchen, Perlzw., Spargl., Juckererb. 15, Apritof,, Pfirſ. 20, G 

nanas, getr. Bohn. u. Morcheln 30, Preißelb. 32, ſüß 7 Sgr. pr. ei Wall 


Schock. Alle Emballagen gratis. 3 i 7) 
Grünberg i. Schl. 


Habanneſer Laden von 


"Eduard Seidel € 
Kur und Tafel Trauben, 


vorzüglichſter Sorten und Qualität, jedes beliebige Quantum, unter Ga⸗ 
rautie guter Ankunft, ab hier per Pfd. 3½ Sgr., frauco Danzig und Um⸗ 
gegend 61, Sgr. zu beziehen bei der 

s Obſt⸗ und Weintrauben⸗Verſandt⸗Anſtalt 


Franz Wagner in Dürkheim a. Haardt. 


Ih Verſender beabfichtigt, bei Dielen Preiſen, auch Bewohnern ferner Gegenden Gelegen⸗ 
heit zu bieten, die Traubenkur billigſt genießen zu können. (9713) 


Erfah der Aachener Schwefelbäder. 


Dr. Scheibler's brom⸗ und jodhaltige Schwefelſeife 
nach Analyſe des Prof. J. v. Liebig. 
Dieſe künſtlichen Aachener Bäder erſetzen nach vieljährigen Erfahrungen die natürlichen. 
Veorzugsweiſe waren es Rheumatismus, Gicht, Drüfen und Gelenkleiden, Knochenauftreibungen, 
lechten, Skropheln, Syphilis, Merkurial⸗Siechthum, Bleivergiftung, Hämorrhoiden, ſowie die ver⸗ 
Ai enften Arten von Haut: und Nervenkrantheiten —— durch dieſe künſtlichen Aachener Bäder 
sl ab in ſolchen Fällen noch gründlich bejeitigt wur anderen Mittel erfolglos ge⸗ 
aren. " N a ' 
Bi h 6 an 1 Thlr. 10 Sgr., halbe zu Einreibungen reſp. Waſchungen 225 
Sgr. nebſt Gebrauchs⸗Anweiſung. i 
u an in Danzig bei Herrn Apotheker Becker, Breitgaſſe No. 15, und Herrn Albert 


Heumann, Langenmarkt No. 1 21 
Anſtalt für künſtliche Badeſurrogate 
bei W. Neudorff & Co. in Königsberg i./P. 

NB. Da es nicht ſelten verſucht wird, unter gleicher oder ähnlicher Bezeichnung Nachahmun⸗ 
gen reſp. Fälſchungen unſerer künſtl. Aachener Bäder zu verbreiten, wobei man uch ſelbſt 17 8 
beuten hat, unſer auf den Gefäßen befindliches Etiguett auf das Täuſchendſte nachzuahmen ſo 
erſuchen wir ſowohl die Herren Aerzte, als auch die Patienten, welche ſich der qu. Bäder bedienen 
wollen, darauf zu achten, daß . auf unſern Etiquetts, als auf den Gebrauchs⸗Anweiſungen 
der Name des Gtferder Ur Scheibler, ſowie unfere Firma befindlich iſt. (6507) 


Engl. Patent⸗Waſch⸗Cryſtall, BE 


um Waſchen von Leinen, Shirting, Muſſelin, Shawls, Merinos, gefärbten Baumwollenzeugen, 
Kerbiden u. |. w. welches die Stoffe weniger angreift und beſſer reinigt, als viele andere 
Waſchmittel, empfiehlt a Pack. 1 Sgr., bei mehreren Packeten billiger fr 


das Haupf-Depot für Danzig und Umgegend bei 


Albert Neumann, 


Langenmarkt und Kürſchnerg. Ecke Nr. 38. 


„ wo alle 


(8449) 


N Vierte Auetion. 
ſprungfähiger franzöſi⸗ X 
ſcher Merino⸗Vollblut⸗ 
u. franzöſiſcher Merino⸗ 
Halbblut⸗Böcke 


* 
findet am 30. September er., Nachmittags 1 Uhr, ſtatt. Alles Nähere beſagen die Vers 


zeichniſſe die auf Verlangen franco verſendet werden. (9101) 
Domaine Allenſtein bei Allenſtein, Oſt⸗Preußen. 
Patzig. Königl. Oberamtmann. 


Lager von friſchem, ächtem Patent: ; 


Portland⸗Cement von Robins & Co. R N elles eirathsgeſuch. 


€ 
in London, engliſchem Steinkohlen⸗ 
e in verſchiedenen Mar⸗ Ein junger Marn, Inhaber eines 


ken, wie Cowen, Ramſay ꝛc., Chamottthon - 

onen en Heben Gegeben (ft, cu di 
ulver und Br vudron h a a 

engliſchem Steinkohleupech, engliſchem Dach⸗ mehr ungewöhnlichen Wege eine Leben 


gefährtin von angenehmem Aeußern, ſanf⸗ 


ſchiefer Schieferplatten, asphaltirten feuer ⸗ tem Charakter, Sinn für Häuslichkeit, mit 

e N a Recbindumge‘ einem d er Vermögen von 2“ bis 
cken, engliſchen glaſirter onröhren, hol: 8 . 

big Pfeifen chen, m be lern 1 a 

Wageufett, Dachglas, Fenſterglas, Glas: Adreſſen werden erbeten in der Expe⸗ 


Dachpfannen Steinkohlen ze. emp 4327 dition dieſer Zeitung unter No. 9733. 


gütigen Benutzung. (453 


B. A. Lindenberg. 


Sy Far bei Danzig fleht ein van: 
* Goͤppelwerk (fait neu), aus der Fabrik 


von Steiumig, binig zum Verkauf. 


Ein Schmiedegrundſtück mit bedeutender 

Kundſchaft ſoll ren ehe wegen 
unter günjtigen Umſtänden verkauft werden. Adr. 
unter No. 9739 in der Exped. d. Ztg. 


f Fa und die feine Küche 


Alte eiſerne Schiffsknie werden zu 
kaufen geſucht von (9736) 
Hermann Behrent, 

Brodbänkengaſſe No. 11. 


n Weſtpreußen, Hinterpommmern u. 
der Wonen Provinz Poſen weiſt käufliche 
4 Güter jeder Größe u. Art zu ſoliden u. vor⸗ 
toeilhaſten Kauf⸗ u. Zablungsbedingungen, 
ſowie vorzüglichen Hypothekenverhältniſſen 
i nach u. ertbeilt den Herren Gutskäufern ge⸗ 


naue u. zuverläſſige Auskunft der Land 
= wirth u. Güteragent M. Stein zu Bia⸗ 
losliwe, an der Oſtbahn. (9694 


* + 7 . rg * — 4 

Ein Ziegeleigrundſtück 
in größerem Umfange, mit gutem Abſag, unmittel⸗ 
bar am Bahnhofe und füihdarem Sue, iſt unter 
vortbeilhaften Bedingungen zu verkaufen. Näheres 
unter Ro. 9601 in der Erped. d. Zig. 
Eins ändliche Befißung in der Nähe von 
— i Se rd zu kaufen oder gegen eine 
ländliche Beſitzung in der Provinz zu tau⸗ 
ſchen geſucht. Offerten mit Angabe der 
Preis: Bedingungen ꝛc. werden erbeten 
unter No. 9635 in der Expedition diefer 
Nur ĩͤ . 

Ein Nechtsauwalt des Königsberger Der 
partements ſucht — womöglich ſchon vom erſten 
September — einen geübten Bureauvor⸗ 


tteber, der fertig polniſch ſpricht. 
eldungen einzuſenden der Expedition di 
etung unter Ne, 0081 kee De 
in Commis wird für ein Herten⸗Gar Pi 
— un nufactur s Waaren : Gefchäft zum 1. 
October verlangt, am liebſten von auswärts. Adr. 
unter No. 9710 in der Exped. d. Zig. 
Jen und Kurz Masten: 
zum ſofortigen Eintritt — bei — 3505 


M. Woltsohn 


r in Grauden 
Ein Commis, tüchtiger lane en 
Sprache mächtig, und der mit der Buchfüh⸗ 
rung nicht unvertraut iſt, findet in meinem Tuch⸗ 
und Manufactur⸗Geſchäft ſofort Stellung. 
(9631) S. Fabian 
5 .in Neuenburg, W. Pr. 
ür eine Materialwaaren⸗, Wein: 
und Eiſenhandlung nach außer⸗ 
halb wird ein Lehrling geſucht. 
Wo? jagt die 1 8 dieſer Zei⸗ 
tung unter No. 96777. 
aber Inſpectoren, Wirthſchaftseleven und 
Wirthinnen fuce ich zum baldigen und ſpä⸗ 
teren Antritt. Bohrer, Langgaſſe No. 55. 
775 beach an 8 1 Schuler) finden ſo⸗ 
Penſton Au nahme b. O e 
Canzlei⸗Director, Mälzergaſſe No. 16, 
in junger Manufacturiſt ſucht zum 1. 
October a. e. unter beſcheidenen An⸗ 
ſprüchen eine ähnliche Stelle. SLR er: 
ten sub No. 9725 in der Exped. dieſ. Ztg. 
in hinger Mann mit guter Hanbichrift findet 
= ſofort e yogaer Schriftlichen Me en 
wird sub No. 9724 in der Expedition dieſer Zei⸗ 
tung entgegengeſeben 
Eh l. Mann mit e. kl. Vermögen wünſcht als 
Aſſocis in e. Holz⸗, Getreide od. Kohlengeſchäfte 
aufgen zu w. Adr. w. i. d. Exp. d. g. sub 3. 9729erb, 
En junger Mann, evangeliſch, wünſcht in ein 
= größeres Waarengeſchäft oder auf einem Com⸗ 
toir als Lehrling einzutreten. 
Gefällige Adreſſen nimmt entgegen der Wa⸗ 
genfabrikant Herr J. Hybbeneth, Nea 
in i i Madchen Welt (600) 
in gebildetes Mädchen, welches ei obere 
& Töchterihule ee ed, dat, wird in der 
Stadt zur Aufſicht für Kinder geſucht. Daſſelbe 
wf schein Ade en in de undd etwas 
uſikali ein. er iti 
ene Ma, 000. 1 
Für ein Gut, eile von Puma e 
wird zum 1, October — bs 1 
chen als Wirihin verlangt. Daſſelbe muß die 


önliche Meldungen werden Donnerſtag, den 
d. Nec. von 3 bis 7 Uhr, Heiligegeiſt⸗ 
gaſſe No. 96 entgegen genommen. 


Gaſthof und Penſionat 


vis-A-vis anzig mit comfor⸗ 


tabler Gi 
ligen Preiſen empfi 


I. Schmidt, 


Concert-Anzeige. 


Sonnabend, den 29. Auguſt er., habe 
ich die Ehre, unter gütiger Mitwirkung einiger 
ſehr geſchäzten Dilettantinnen eine muſt 
declamatoriſche Spiree im Kurſaale zu 
zu veranſtalten. Entree 15 Anfang Abends 
5 Uhr. Das Nähere die Programms. Vor 
find Billete bei den Herren Grentzeuberg, 
worte ne u 1 8 0 ö 
ei Herrn Müller u em e zu 
Neufahrwaſſer a 10 9” zu haben. K. 
Um zahlreichen Beſuch bittet ergebenſt 


2 Otto, 
Mitglied der großen Oper des 


97350. Sdadt. Theaters zu Breslau. 
5 Victoria⸗Theater. 
Donnerſtag, den 27, Auguſt c. Zweites Gaſt⸗ 
ſpiel des Ober⸗Regiſſeurs 99227 Blattner vom 
Stadt. Theater in Hamburg: Graf v. Irun, r 
mantiſches Luſtſpiel in 5 Acten v. W. Friebrig. 
aucher einer wirklich guten Havanna ⸗Ci⸗ 
garre, die für mäßigen Preis achte Waare 
b e e 
. edrich in aufmerkſam 
gemacht. + 9697) 


Druck und Verlag von A. W. Kafemann 
in Danzig. 


Per 
27. 


